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JURISTISCHE VORLAGEN




THEMA
Familienrecht


Ehevertrag, Partnerschaftsehe
Juristische Mustertexte haben vor allem ein Kriterium zu erfüllen: Ihre Qualität muss tadellos sein. Damit Sie sich auf unsere Produkte verlassen können, hat janolaw ein Team von hochkarätigen Wirtschaftsanwälten und Rechtsprofessoren zusammengestellt, das über die Produktion wacht. Ergebnis sind mehr als 800 Muster, die sämtliche Bereiche des Privatrechts abdecken - vom Arbeits- über das Miet- bis hin zum Familien- und Wirtschaftsrecht. Jedes Muster wurde in der anwaltlichen Praxis überprüft und bringt Ihr Anliegen auf den Punkt; die ständige Aktualisierung und die Anpassung an veränderte rechtliche Rahmenbedingungen gehören zum Pflichtprogramm der verantwortlichen Redakteure.

Rechtliche Hinweise

Ein Ehevertrag ist immer dann sinnvoll, wenn vom gesetzlichen Güterstand oder den gesetzlichen Regelungen für Ehe und Scheidung abgewichen werden soll. Möglich ist die Vereinbarung der Gütergemeinschaft, die heutzutage aber nahezu keine Bedeutung mehr hat und der Gütertrennung. Die wesentlichen Unterschiede zwischen Zugewinngemeinschaft und Gütertrennung sind: ... (Die vollständige Erläuterung ist Bestandteil der Vorlage.).

EHEVERTRAG

zwischen

(____________________), (____________________), geb. am (____________________) in (____________________),

- nachfolgend "Ehefrau" genannt - 

und 

(____________________), (____________________), geb. am (____________________) in (____________________),

- nachfolgend "Ehemann" genannt -.

§ 1 Eheschließung

Die Parteien schlossen am (______) vor dem Standesbeamten des Standesamtes in (______) die Ehe. 

§ 2 Güterstand

Die Parteien modifizieren den gesetzlichen Güterstand wie folgt: 

Die Parteien schließen für ihre Ehe den gesetzlichen Güterstand der Zugewinngemeinschaft aus und vereinbaren XXXXXXXXXXX XXX XXXXXXX XXXXXXXXXXXXX XXXXX XXXXXXXXXX XXXXXXXXX XXXXXXXXXXXXXXXX XXXXXXXXXXX XXXXXXXXXXXXXX XXXXXXXXXXX XXXXXXXXXXXX XXXX XXXXXXXXXXXXXXXX XXXXX XXXXXXXXX XX XXXXXXXXXXXXX XXXX XXXXXXXXXXX XXXXXXXX XXX XXXXXXX XXXXXXXXXX XXXXXXXXXXXXXXX XXX XXXXXXXXX XXXXXX XXXXXXXXX XXXXXXXXX XXXX XXXX XX XXXX XXXX XXXX XXXX 

§ 3 Zugewinnausgleich

Ein Zugewinnausgleich für die bisherige Ehezeit soll nicht stattfinden. Auf etwa bisher entstandene XXXXXXXXX XXX XXXXXXXXXXXXXXXXX XXXXXXXXXX XXX XXXXXXXX XXX XXXXXX XXXXXX XXXXXXXX XXXXXXXXXXXXX XXX 

§ 4 Güterstand bei Kindesbetreuung

Gibt ein Ehegatte wegen der Betreuung eines gemeinsamen Kindes seine Berufstätigkeit auf, so entfällt XXX XXXXXXXXXXX XXXXXXXXXXXXX XXX XX XXXXX XXXXXXXXX XX XXXXXX XXX XXXXXXXXXXX XXXXXXXXXXX 

§ 5 Ehebedingte Zuwendungen

Zuwendungen eines Ehegatten an den anderen Ehegatten sollen im Fall der Zerrüttung der Ehe, insbesondere XXX XXXXXX XXX XXXXXXXXXX XXX XXXXXX XXXXXXXXXXX XXXXXXXXXXXXXXX XXXXXX XXXXXXX XXXXXX XXXXX XXX XXXXXXXXXXXXX XXX XXX XXXXXXXXX XXXXXXXXXXXX XXXXXXXXXXX XXXXXX 

Die Aufhebung der ehelichen Lebensgemeinschaft bzw. die Durchführung des Scheidungsverfahrens stellen XXXXX XXXXXX XXXXXXX XXX XXXXXXXXXXXXXXXXXX XXX XXXX XXXXXXXXXXXXXX XXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXX XXXXXXXX XXXXXXXXXXX XXXX 

§ 6 Versorgungsausgleich

Die Parteien schließen den Versorgungsausgleich für die gesamte Ehezeit vollständig aus. 

§ 7 Nachehelicher Unterhalt

Die Parteien verzichten gegenseitig auf jeglichen nachehelichen Unterhalt, auch für den Fall der Not, XXX XXXXXX XXX XXXXXXXX XXXXXXXXXXX XXX 

Es wurde darauf hingewiesen, dass infolge dieses Unterhaltsverzichts kein Ehegatte gegen den anderen XXX XXXXXXXXX XXX XXX XXXXXXXXXXXXXXXXXXX XXXXX XXXXX XXX XXXX XXXXXX XXXXX XXXX XX XXXXXX XXX XXXXXX XXXXXXXXX XXXXX XXXXXX XXXXX 

§ 8 Individuelle Regelungen und Ergänzungen

Im Übrigen bestimmen die Parteien Folgendes: (______). 

§ 9 Gesamter Vertrag

Dieser Vertrag stellt die gesamte Vereinbarung zwischen den Parteien dar. Nebenabreden, Änderungen und XXXXXXXXXXX XXXXXX XXXXXXXXX XXXXXXXXXXXXXXX XXXXXX XXXXXXXX XXXXXXXX XX XXXXX XXXXXXXXXXXXXXXXX XXX XXXXXXXXXXXX XXXXXX XXXXX XXXXXXX XXXXXXXXXX XXXXXXXXXXX XXXXXXXXXXXX XXXX 

Alle zwischen den Vertragsparteien vor dem Abschluss dieses Vertrages getroffenen Vereinbarungen sind XXXXX XXX XXXXXXXXX XXXXXX XXXXXXXXX XXXXXXXXX 

§ 10 Salvatorische Klausel

Sollte eine Bestimmung dieses Vertrages ungültig oder undurchsetzbar sein oder werden, so bleiben die XXXXXXX XXXXXXXXXXXX XXXXXX XXXXXXXXX XXXXXXX XXXXXXXXXX XX XXX XXXXX XXXX XXXXX XXX XXXXXXX XXXXXXXXX XXXXXXXX XXXX XXXXXXXXXXXXXX XX XXXXXXXXXX XXXXXXXXXXXXX XXXXXX XXXX XXX XXX XXXXXXXXXX XX XXXXXXX XXXXX XXXX XXXXXXXXX XXXXXX XXXXX 

	Ort, Datum_________________ 
	Ort, Datum_________________ 

	
	

	_________________
(______) 
	_________________
(______) 


